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1  Bearbeitete Forschungsprojekte  
 
 
Untersuchung transienter Wellenzüge in der Troposphäre der Südhemisphäre bei  ruhiger und gestörter Stratosphäre. 
 
Dipl. Met. Harald Heinrich, Dr. Uwe Harlander (NIOZ Netherlands), Prof. Werner Metz, Dipl. Ing. Jutta Reh-
nert 
Finanzierung: DFG (HA 2932/2) 
     
In dem Projekt wird die Anregung langer transienter Wellen in der Stratosphäre der Südhemisphäre durch sy-
noptische Störungen der Troposphäre untersucht. Die Untersuchung soll auf EZMWF-Analysedaten bzw. 
NCEP/NCAR-Reanalyse-Daten beruhen, aber insbesondere auch durch neue CHAMP-Satellitendaten ergänzt 
werden. Die relevanten Strukturen transienter Wirbel in der Troposphäre werden mittels der komplexen EOF-
Analyse aufgespürt. 
 
 
SST Korrelationen zwischen verschiedenen Ozeanbecken aufgrund großskaliger Rossbywellenausbreitung  
 
Dr. Andreas Will, Dr. Uwe Harlander (NIOZ Netherlands), Prof. Werner Metz 
Finanzierung: BMBF (DEKLIM 01 LD 0023) 
     
Rossbywellen sind für die Organisation von großskaligen Strukturen in geophysikalischen Fluiden von funda-
mentaler Bedeutung. Eine lokale Anregung wird durch Rossbywellenzüge in globale Störungsmuster überführt, 
welche für die Variabilität des Klimas und auch für eine mögliche Klimaänderung besonders wichtig sind. Das 
geplante Projekt soll untersuchen, inwieweit atmosphärische Rossbywellen als ein Informationsüberträger zwi-
schen verschiedenen Ozeanbecken fungieren. Aus der Verteilung der Variabilität der Meeresoberflächentempe-
ratur (SST) und typischer oszillierender SST-Anomaliemuster lässt sich schließen, dass sich SST-Anomalien in 
eigentlich getrennten Ozeanbecken nicht unabhängig voneinander entwickeln. Die plausibelste Erklärung für 
solch eine synchrone SST-Anomalieentwicklung ist eine Kopplung der Ozeanbecken durch organisierte atmo-
sphärische Wellenzüge, die durch eine lokale Anregung ausgelöst wurden. Das Ziel des geplanten Projekts ist 
erstens, eine Untersuchung der Anregungsmuster, die besonders geeignet sind, lokale kinetische  Störungsener-
gie aus der kinetischen Energie des Grundstromes  zu ziehen. Solche lokalen Muster regen in der Regel relativ 
schnell wachsende Rossbywellenzüge an, die geeignet sind, verschiedene Ozeanbecken zu koppeln. Zweitens 
soll untersucht werden, welche Struktur SST-Anomalien haben, die von solchen  atmosphärischen Wellenzügen 
verursacht werden. Dazu wird ein numerisches Ozeanmodell verwendet. Von besonderer Bedeutung ist der Zu-
sammenhang dieser welleninduzierten SST-Anomalien mit den anfänglichen lokalen Störungen. Nur wenn die 
SST-Anomalien diese lokalen Muster 
unterstützen, sind instabile Ozean-Atmosphäre-Wechselwirkungen möglich. Es wird vermutet, dass Wechsel-
wirkungen dieser Art für interdekadische Schwingungen verschiedener Variablen des Systems Ozean-
Atmosphäre verantwortlich sind. 
 
Wellen in Stratosphäre und Thermosphäre aus Atmosphärensondierungen mit CHAMP  
 
Prof. Dr. Ch. Jacobi, Prof. Dr. G. Tetzlaff, Dr. M. Lange, Dr. Madineni, V.R. 
Finanzierung: Drittmittel (DFG: JA 836/4-1 und 2) 
 
Vom CHAMP-Satelliten aus werden mit Hilfe von GPS-Messungen Vertikalprofile der Refraktivität der Atmo-
sphäre erstellt, woraus Profile der Temperatur und des Wasserdampfes in Troposphäre und Stratosphäre abgelei-
tet werden, sowie die Elektronenkonzentration in der unteren Ionosphäre. Aus den gemessenen, global verteilten 
Profilen wird die globale Verteilung und Klimatologie von großskaligen planetaren Wellen (zonale Wellenzah-
len 1-4) bestimmt. Die Ergebnisse werden mit Daten aus Radiosonden- und Radarmessungen verglichen. Der 
CHAMP-Satellit wird vom GeoForschungsZentrum Potsdam betrieben, welches auch die Erstauswertung der 
Daten vornimmt. Mittelfristig werden die Beobachtungen vom Satelliten aus ein kontinuierliches globales Mo-
nitoring der Atmosphäre erlauben. Das Projekt erfolgt in Zusammenarbeit mit dem GFZ Potsdam (Prof. Reig-
ber, Satellitenbetrieb und Datenbereitstellung).  
 
 
 
Erstellung und Anwendung tomographischer Verfahren zur Analyse des Elektronengehalts der Ionosphäre 
 
Dr. A. Raabe, Prof. Dr. Ch. Jacobi, Dipl.-Met. C. Stolle 
Finanzierung: Drittmittel (DFG: RA 569/5-1 und 2) 
 
Die vom CHAMP-Satelliten aus gemessenen Daten des Gesamtelektronengehalts (TEC) sowie TEC-Daten aus 
bodengestützten GPS-Messungen werden mit Hilfe tomografischer Verfahren zu dreidimensionalen Karten des 
Elektronengehalts der Ionosphäre zusammengesetzt. Die Untersuchungen beziehen sich in einem ersten Schritt 
auf die europäische Region, um eine entsprechende Auflösung zu gewährleisten. Der CHAMP-Satellit wird vom 
GeoForschungsZentrum Potsdam betrieben, die Erstauswertung der Daten wird vom DLR Neustrelitz vorge-
nommen. Mittelfristig werden die Beobachtungen vom Satelliten aus ein kontinuierliches globales Monitoring 
der Atmosphäre erlauben. Das Projekt erfolgt in Zusammenarbeit mit dem GFZ Potsdam (Prof. Reigber, Satelli-
tenbetrieb) und dem DLR Neustrelitz (Dr. Jakowski, Datenbereitstellung und Analyse der TEC-Daten). 
 
Kopplung von Stratosphäre, Mesosphäre und unterer Thermosphäre durch die quasi 2-Tage-Welle  
 
Prof. Dr. G. Tetzlaff , Prof. Dr. Ch. Jacobi, Dr. A. Pogoreltsev, Dipl.-Met. K. Fröhlich, Dr. E.G. Merzlyakov 
Finanzierung: Drittmittel (BMBF: AFO2000, FKZ 07ATF10) 
 
Die mittlere Zirkulation der Stratosphäre und Mesosphäre wird durch die Variabilität der solaren Strahlung in-
nerhalb des 11-jährigen Sonnenfleckenzyklus entscheidend beeinflusst. In Zeiten hoher solarer Aktivität wird, 
hauptsächlich durch die erhöhte Absorption im UV-Bereich, der stratosphärische und mesosphärische sommerli-
che Ostwind verstärkt. Dies kann über den Prozess einer erhöhten baroklinen Instabilität zu einer verstärkten 
Anregung der quasi 2-Tage-Welle führen, welche in der unteren Thermosphäre maximale Amplituden erreicht. 
Es ist daher möglich, dass über den "Downward Control"-Mechanismus die polaren Regionen der Mesosphäre 
und oberen Stratosphäre zusätzlich erwärmt werden, was zu einer weiteren Verstärkung des Mesosphärenjets 
und somit zu einer positiven Rückkopplung führt. Über diesen Mechanismus kann - zumindest für die Som-
mermonate - erklärt werden, wieso das Signal des 11-jährigen Sonnenfleckenzyklus in der mittleren Atmosphäre 
sehr stark ist, obwohl die Variation solarer Strahlung relativ gering ist.  
 
Regionale Strukturen im hochatmosphärischen Wind 
 
Prof. Dr. Ch. Jacobi, Prof. Yu.I. Portnyagin, Institut für Experimentelle Meteorology, Obninsk, Russland, Prof. 
Dr. J. Forbes, Prof. S. Palo, Universität Colorado, Boulder, USA 
Finanzierung: Drittmittel (NATO: EST-CLG 978231) 
 
Untersuchungen zu regionalen Variationen in der mittleren Atmosphäre sind selten. Einige bisherige Messungen 
lassen jedoch vermuten dass, ähnlich wie in der Troposphäre, die mesoskaligen Prozesse eine nicht unerhebliche 
Rolle spielen. Daher sind Untersuchungen, die auf eine Analyse regionaler Strukturen zielen, notwendig. Erste 
Hinweise sollen Vergleiche langer Zeitreihen mittlerer Breiten geben.  Das Projekt wird in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Experimentelle Meteorologie, Obninsk, und der Universität von Colorado, Boulder, durchge-
führt. 
 
Meteorradaruntersuchungen der hochatmosphärischen Struktur interner Schwerewellen 
 
Prof. Dr. Ch. Jacobi, Dr. V.N. Oleynikov, D.M. Sosnovchik (Kharkiv National University of Radio Electronics, 
Radio engineering faculty) 
Finanzierung: DAAD, Leohard-Euler-Stipendienprogramm 
 
Anhand der Radarwindmessungen in Charkiw, Ukraine, Im Höhenbereich 80-100 km werden die Parameter in-
terner Schwerewellen untersucht. Die Ergebnisse sollen mit Literaturangaben, aber insbesondere mit denjenigen 
am Observatorium Collm der Universität Leipzig gemessenen Winden in diesem Höhenbereich verglichen wer-
den. 
 
 
Untersuchung der Koppelungsprozesse zwischen Stratosphäre /Troposphäre und der Meteorzone (80-100 km) der At-
mosphäre 
 
Prof. Dr. Ch.Jacobi, Dr. A.N. Oleynikov, V.N. Mukha, Kharkiv National University of Radio Electronics, Radio 
engineering faculty. 
Finanzierung: DAAD, Leohard-Euler-Stipendienprogramm 
 
Anhand verschiedener Radarwindmessungen in Charkiw, Ukraine, in den 3 Höhenbereichen Troposphäre, unte-
re Stratosphäre  und Mesopausenregion werden Koppelungsprozesse zwischen den verschiedenen Schichten der 
Atmosphäre anhand der Korrelation auf unterschiedlichen Zeitskalen von wenigen Minuten bis Tagen unter-
sucht. Die Ergebnisse sollen mit Literaturangaben, aber insbesondere mit denjenigen am Observatorium Collm 
der Universität Leipzig gemessenen Winden in diesem Höhenbereich verglichen werden. Numerische Simu-
lationen mit dem COMMA-LIM Modell der Universität Leipzig ergänzen die Untersuchungen. 
 
Unsicherheitsanalysen zur Parametrisierung von Prozessen der Biosphäre und Hydrosphäre in atmosphärischen Model-
len 
 
Prof. Dr. Nicole Mölders, Mihailo Jankov, Leslie Prochaska, Amy Rulo, Mark A. Olson (Geophysical Institute, 
University of Alaska Fairbanks) 
Finanzierung: BMBF AFO-2000 
 
Ziel des Projektes ist es, für verschiedene in Deutschland verwendete Parametrisierungen der hydrometeorologi-
schen Prozesse an der Grenzfläche 'Biosphäre/Hydrosphäre-Atmosphäre' einen Unsicherheitsbereich für die be-
rechneten Spurenstoff-, Energie- und Wasserflüsse anzugeben, der auf die in den Parametrisierungen notwendi-
gerweise verwendeten festen Werte der pflanzenphysiologischen (z.B. stomatäre Widerstände, Blattflächenin-
dex, Albedo, Emissivität) und bodenphysikalischen Parameter (z.B. Albedo, Emissivität, Porengrößenvertei-
lung, Porosität, Wasserpotential bei Sättigung, hydraulische und thermische Leitfähigkeit) zurückzuführen ist. 
Die wesentlichen Unterschiede in den aktuellen Modellkonzeptionen wurden analysiert und die Modelle in ent-
sprechende, verschiedene Klassen eingeteilt, für die dann Repräsentanten für weitere Untersuchungen gewählt 
wurden. Für die Repräsentanten wurden die Gleichungen zur Fehlerberechnung hergeleitet und programmiert.  
Diese Gleichungen zur Fehlerberechnung werden z.Zt. in die Trägerplattform (MM5) implementiert, um die 
Fehleranalyse im Rahmen von kompletten 3D-Simulationen durchzuführen. Ein Testfall wurde ausgewählt, zu 
dem auch experimentelle Daten (zur Evaluation) vorliegen. Zur Zeit werden erste Testsimulationen durchge-
führt. 
 
Quantifizierung der Vereisung der nördlichen Hemisphäre im Pliozän 
 
Dr. Manfred Mudelsee, Prof. Dr. Gerd Tetzlaff, Prof. Dr. Maureen Raymo (Boston University, USA) 
Finanzierung: DFG (Mu 1595/2-1, 2-2), Forschungsstipendium 
 
Die Vereisung der nördlichen Hemisphäre im Pliozän, vor ca. 3 Millionen Jahren, bedeutete einen Klimawech-
sel von weltweitem Ausmaß. Sauerstoffisotopenzusammensetzungen, gemessen an Foraminiferenschalen in 
Tiefseesedimentkernen, dokumentieren die Zunahme des Eisvolumens und die Abnahme der Temperatur. Bis-
her nur ungenau bestimmt ist jedoch das quantitative Verhältnis dieser Signale, was die Dateninterpretation be-
hindert. Auch existieren mehrere Theorien, welche geologisch-klimatischen Vorgänge zur Nordhemisphären-
vereisung geführt haben können. In diesem Projekt wird eine vom Antragsteller in die statistische Praxis einge-
führte Regressionstechnik benutzt, um den mittleren Verlauf der Sauerstoffisotopenzusammensetzung im Be-
reich 2 bis 4 Millionen Jahre vor heute zu quantifizieren. Eine breite Datenbasis (benthisch, planktisch), zusam-
men mit bestehenden Temperaturrekonstruktionen, erlaubt eine genauere Quantifizierung des Signalverhältnis-
ses Eisvolumen/Temperatur. Statistisch geschätzte Start- und Endzeitpunkte der Nordhemisphärenvereisung 
gestatten eine bessere Eingrenzung bestehender geologisch-klimatischer Ursachenerklärungen. Angaben der 
Schätzunsicherheiten, unabdingbar für Klimaanalysen, basieren auf umfangreichen Simulationsrechnungen. 
 
Wahrscheinlichkeiten starker Stürme im Gebiet der Nordsee während der letzten 500 Jahre 
 
Dr. Manfred Mudelsee 
Finanzierung: Drittmittelprojekt, Risk Prediction Initiative (Bermuda) 
 
In Europe, since 1990 windstorms caused over 430 deaths and economic damages in the order of 30 billion US$ 
(Munich Re 2001). An estimation of the time-dependent occurrence rate (probability of event per year versus 
time) of such extreme events is evidently needed by both researchers studying climatological causes as well as 
insurance companies needing to quantify the risk. For that purpose, long, homogeneous (unbiased) and high-
quality historical records of European windstorms are required and, further, a precise statistical method. Here we 
propose to use Lamb’s (1991) compilation of major windstorms over the North Sea over the last 500 to 600 
years. This region shows an unequaled abundance of historical reports. These data shall be homogeneity-
controlled using Weikinn’s (1958–2002) documentary sources on mid-European climate since A.D. 1500, con-
taining about 20 000 entries. The data are extended to the present using measurements from the DWD 
(Deutscher Wetterdienst, Offenbach, Germany). Using those references, a 500-year long, homogeneous record 
of major central European (North Sea region) windstorms shall be produced. Kernel occurrence rate estimation 
(Cowling et al. 1996) has several advantages over using ordinary histograms: they (1) avoid the problem where 
to place the class bounds, (2) render a smooth estimate, (3) allow bandwidth selection using cross-validation, 
and (4) permit confidence band construction using bootstrap techniques. The statistical test after Cox and Lewis 
(1966) of hypothesis “constant occurrence rate” is used as an additional tool for confirming observed trends. An 
important aspect of European windstorms is seriality—a whole series of several storms may occur in a season, 
leading to increased damages. Seriality is taken into account in our analyses by marking each windstorm-year 
with the number of storms. The time-dependent occurrence rates are estimated for each mark separately. This 
helps to assess, for example, whether or not seriality is connected with an increased occurrence rate. The pro-
posed method can be used for records of observed extreme events of any kind. Thus, besides the expected re-
sults regarding European windstorms, we also envision that this study will have impact on the methodology ap-
plied to analyze extreme climate and weather events in general. 
 
Quantitative Ermittelung des Sturmrisikos für repräsentative Gebiete Deutschlands in hoher räumlicher Auflösung 
 
Dipl. Met. Kai Radtke, Prof. Gerd Tetzlaff  
 Finanzierung: BMBF, Fördernummer 01SF9976/8, Deutsches Forschungsnetz Naturkatastrophen   (DFNK) 
 
Das Vorhaben soll dazu beitragen, die neuesten Methoden der Modellierung anzuwenden, um zu einer regiona-
len Verteilung der Sturmstärken und des Schadensrisikos zu gelangen. Die Auswirkungen und die Entstehung 
extremer Sturmereignisse sollen untersucht werden. Dazu werden mit dem mesoskaligen Modell LM des DWD 
verschiedene Sturmszenarien erstellt. Aus diesen wird dann mit einem Downscaling Verfahren eine regionale 
Windverteilung abgeleitet, mit Hilfe einer Schadensfunktion werden die entstehenden Schäden abgeschätzt. 
 
Erstellung eines Kataloges von Sturmfeldern der Außertropen mittels numerischer Modellierung 
 
Dipl. Met. Kai Radtke, Prof. Gerd Tetzlaff  
 Finanzierung: Drittmittel 
 
Ausgehend von historischen Sturmereignissen werden Simulationen mittels eines Mesoskaligen Modells, dem 
Lokal Modell des DWD, durchgeführt. Durch Variierung der Anfangs- und Randbedingungen wird die Intensi-
vierbarkeit von Sturmzyklonen untersucht. Die Generierung  
verstärkter Windfelder hat das Ziel, die Abdeckung mit Extremereignissen zu erhöhen. Eine statistische Aus-
wertung der erzeugten Windfelder soll helfen regionale Unterschiede im Risiko von Sturmschäden  
zu Beurteilen. 
 
Akustische Tomographie der atmosphärischen Grenzschicht zur Validierung eines LES (Large-Eddy Simulation) Mo-
dells 
 
Dr. Klaus Arnold, Dr. Astrid Ziemann, Dr. Armin Raabe  
Dr. Siegfried Raasch, Dr. Sonja Weinbrecht (Institut für Meteorologie und Klimatologie Universität Hannover) 
Finanzierung: DFG, RA 569/4-2 
 
Large Eddy Simulationen (LES) atmosphärischer Strömungen können Wirbelstrukturen mit Durchmessern bis 
hin zu wenigen Metern auflösen. Damit sind diese Modelle dafür prädestiniert, kleinskalige, turbulenzgeprägte 
Strömungsphänomene und Prozesse zu untersuchen. Ein akustisches tomographisches Verfahren, angewendet 
auf die atmosphärische Grenzschicht, ist in der Lage, räumliche Mittelwerte der Lufttemperatur und des boden-
nahen Strömungsfeldes in einer mit den Berechnungen des LES-Modells vergleichbaren Auflösung zu erfassen. 
Ziel des Vorhabens ist, das Abbild der Entwicklung von konvektiven Strukturen in einer bodennahen Luft-
schicht mit Hilfe dieses Verfahrens darzustellen und mit den Strukturen zu vergleichen, die das LES-Modell bei 
Vorgabe der meteorologischen Rahmenbedingungen simuliert. 
 
Berücksichtigung atmosphärischer Schallausbreitungsbedingungen bei Messung und Prognose von Schießlärm 
 
Dr. Astrid Ziemann, Dr. Klaus Arnold, Dr. Armin Raabe 
Finanzierung: Bundesministerium für Verteidigung, E/E 91 S/Z0520/X5144 
 
Ein operationell anwendbares Verfahren für die Berücksichtigung einer meteorologisch beeinflussten Schallaus-
breitung auf Messung und Prognose von Schießlärm wird entwickelt. Aus der statistischen Analyse des höhen-
veränderlichen Windvektors und der Lufttemperatur leiten sich Schallgeschwindigkeitsprofile ab, auf deren 
Grundlage die Berechnung des atmosphärischen Einflusses auf die Schallausbreitung erfolgt. In einer Daten-
bank werden die Ergebnisse dieser Berechnungen zusammengefasst und anwenderspezifisch aufbereitet. 
 
VERTIkaltransporte von Energie und Spurenstoffen an Ankerstationen unter KOmplexen natürlichen Bedingungen 
(VERTIKO /STINHO) - Struktur des turbulenten Transports über INHOmogener Unterlage 
 
Dr. Astrid Ziemann, Dr. Klaus Arnold, Dr. Armin Raabe 
Dr. Siegfried Raasch, Dr. Michael Schröter (Institut für Meteorologie und Klimatologie Univ. Hannover) 
Dr. Jens Bange, Dipl.Math. Peter Zittel (TU Braunschweig, Inst. f. Luft- und Raumfahrtsysteme) 
Dipl. Ing. Th. Conrath (Institut für Troposphärenforschung e.V. Leipzig) 
Finanzierung: BMBF,  07ATF37-ULLIM 
 
Im Rahmen diese Projektes wird, ergänzt durch numerische Simulationen (Univ. Hannover) und unterstützt 
durch Flugzeugbeobachtungen (TU Braunschweig), experimentell untersucht, wie der vertikale turbulente Ener-
gieaustausch durch eine heterogene Unterlage modifiziert wird und von welcher Größe der Einfluss horizontaler 
turbulenter Energieflüsse über einer heterogenen Landschaft ist. Dabei steht die Erfassung horizontaler Wind- 
und Lufttemperaturfelder mit Hilfe akustischer tomographischer Verfahren im Mittelpunkt. Horizontale Diver-
genzen im turbulenten Wärmestrom über einem heterogenen Gelände sollen durch die Anwendung einer über 
einer Fläche verteilten Kombination von Licht- und Schalldurchstrahlungsmesstechniken (akustische Tomogra-
phie, optische Scintillometrie, Infrarot-Thermographie) quantifiziert werden. 
 
Entwicklung eines Gerätesystems für akustische Tomographie zur Erfassung umweltrelevanter Daten – mehrdimensio-
nale Datenerfassung und implementierte Echtzeitauswertung 
 
Dipl. Met. Manuela Barth, Dr. Armin Raabe  
Dipl. Ing. G. Papsdorf,  Dipl. Ing. R. Müller (Sinus Messtechnik GmbH Leipzig) 
Finanzierung: Drittmittel (SAB – Projektnummer: 7475/1183) 
 
Das am Institut für Meteorologie der Universität Leipzig entwickelte akustisch tomographische Verfahren zur in 
situ Aufnahme umweltrelevanter Daten soll im Hinblick auf eine industrienah produzierbare und einsatzfähige 
Pilotvariante modifiziert werden. Vorhandene Programmbestandteile werden vereinheitlicht, modular kombi-
niert und hinsichtlich einer Echtzeitauswertung optimiert. Die Zusammenarbeit mit einem mittelständigen Un-
ternehmen der Region (SINUS Messtechnik GmbH Leipzig) ermöglicht hierbei die Einbettung der Datenaus-
werteroutinen in die komplexe Hardware (vielkanalige akustische Messsysteme) des Projektpartners.  
 
Akustische Fernerkundungsstudie zum Einfluss interner Gravitationswellen auf die untere Atmosphäre 
 
Dr. Klaus Arnold, Dr. Armin Raabe, Dr. Astrid Ziemann  
Dr. Igor Chunchuzov, Dr. Sergey N. Kulichkov, Dr. Vitaly G. Perepelkin (Russian Academy of Science, Obuk-
hov Institute of Atmospheric Physics) 
Finanzierung: DFG, Ra 569/9-1 
 
Interne Gravitationswellen (IGW), die durch verschiedene Ursachen erzeugt werden, tragen in bedeutendem 
Umfang zum Power-Spektrum von Windgeschwindigkeits- und Temperaturfluktuationen innerhalb der Atmo-
sphärischen Grenzschicht (AGS) bei. Das Hauptziel des Projektes ist die Untersuchung der räumlichen Struktur 
und statistischen Eigenschaften der meso- und mikroskaligen Windgeschwindigkeits- und Temperaturfluktuati-
onen in der AGS innerhalb von Raum-Zeit-Skalen, die für die IGWs bedeutsam sind. Dabei werden verschiede-
ne akustische Fernerkundungsverfahren eingesetzt, welche vertikale und horizontale Schnittbilder durch Tempe-
ratur- und Windfelder liefern. Die erzielten Ergebnisse sollen zur Entwicklung von Parametrisierungen der 
stabilen AGS in numerischen Modellen der Atmosphäre beitragen. 
 
Die Rolle der Biomassenverbrennung für das regionale und globale Klima: Simulation des Strahlungstransports für 
Chemie und Dynamik in der regionalen und globalen Skala 
 
Dipl.-Met. Katja Hungershöfer, Prof. Dr. Thomas Trautmann (Institut für Methodik der Fernerkundung, DLR 
Oberpfaffenhofen,  Dr. J. Trentmann, Department of Atmospheric Sciences, University of Washington, Seattle, 
USA  
Finanzierung: Drittmittel (BMBF: 07ATF46-TP3, Verbund EFEU) 
 
Das Projekt befasst sich mit der Untersuchung des Einflusses von Biomassenfeuer auf Strahlungstransport und 
Photochemie. Eingang in die Berechnungen finden die optischen Eigenschaften von Aerosolteilchen, die bei der 
Verbrennung von Biomasse entstehen. Dazu werden experimentelle Daten für die physiko-chemischen Eigen-
schaften der Aerosolteilchen verwendet. Es wird eine Parametrisierung der optischen Eigenschaften für das 
Biomassenaerosol entwickelt. Mit Hilfe eines flexiblen Strahlungscodes werden sowohl die für die Photochemie 
zentralen aktinischen Strahlungsflussdichten als auch die für den dynamischen Antrieb wichtigen Strahlungser-
wärmungsraten ermittelt. Ein weiterer wichtiger Punkt widmet sich 3D-Effekten auf das Strahlungsfeld im Ein-
flussbereich von Verbrennungswolken. Für diese Fragestellung wird das räumlich hochauflösende Mesoskalen-
modell ATHAM gemeinsam mit mehrdimensionalen Strahlungstransportmodellen eingesetzt. 
 
Modellierung des Strahlungstransports in 3D-inhomogener Bewölkung und die Entwicklung von Parametrisierungen  
 
Dipl.-Phys. Sebastián Gimeno García, Prof. Dr. Thomas Trautmann (Institut für Methodik der Fernerkundung, 
DLR Oberpfaffenhofen, Dr. Barbara Früh (Institut für Physik der Atmosphäre, Universität Mainz), PD Dr. Jür-
gen Steppeler (Deutscher Wetterdienst, Offenbach) 
Finanzierung: Drittmittel (BMBF: 07ATF24-TP4, Verbund 4DWOLKEN) 
 
Die Wolken stellen die wichtigsten Modulatoren für das solare und terrestrische Strahlungsfeld dar und steuern 
die Austauschprozesse zwischen der Erdoberfläche und der Atmosphäre. Bislang wird die Strahlung in Wetter-
vorhersage- und Klimamodellen mit stark vereinfachten Versionen der klassischen eindimensionalen Strah-
lungstransporttheorie beschrieben. Diese 1D-Theorie erweist sich jedoch als unzulänglich, wenn man das Strah-
lungsfeld und die daraus ableitbaren energetischen Antriebe in realistischer, horizontal und vertikal inhomoge-
ner Bewölkung genau beschreiben möchte. In diesem Projekt werden dreidimensionale Strahlungstransportmo-
delle zur Bestimmung von Strahlungsflussdichten und Strahlungserwärmungsraten eingesetzt, um die räumliche 
und zeitliche Inhomogenität der Bewölkung besser erfassen zu können. Zur Validierung dieser Modelle dienen 
Feldmessungen der räumlichen Verteilung des Wolkenwassers sowie vom Flugzeug aus gemessene spektrale 
Strahlungsflussdichten im sichtbaren Spektralbereich und im nahen Infrarot. Darauf aufbauend sollen Parametri-
sierungsansätze entwickelt werden, mit denen der Strahlungstransfer in nicht-hydrostatischen und hydrostati-
schen Mesoskalamodellen bei Anwesenheit von Wolken genauer als bisher behandelt werden kann. 
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Ziel des Projektes ist die Untersuchung des Einflusses von Inhomogenitäten in den Aerosolpartikel- und Wol-
keneigenschaften sowie der Bodenalbedo auf das dreidimensionale aktinische Strahlungsfeld in der Atmosphäre. 
Dazu soll ein flugzeuggetragenes System zur Messung spektraler aktinischer Strahlungsflussdichten neu aufge-
baut und zusammen mit mikrophysikalischen Aerosol- und Wolkenmessgeräten bei zwei Messkampagnen ein-
gesetzt werden. Parallel dazu soll ein Modellpaket entwickelt werden zur theoretischen Beschreibung des drei-
dimensionalen aktinischen Strahlungsfeldes in der Atmosphäre. Auf der Basis der mit dem neuen Sensorsystem 
ausgeführten Messungen der aktinischen Strahlung in wolkenlosen und bewölkten Verhältnissen und gleichzei-
tigen Messungen von mikrophysikalischen Aerosol- und Wolkeneigenschaften sollen Vergleiche mit den Er-
gebnissen des neuen Strahlungsmodells vorgenommen und der Einfluss von Inhomogenitäten von Aerosol und 
Wolken sowie der Bodenalbedo auf die aktinische Strahlung quantifiziert werden.  
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Eine probate Methode zur Behandlung des Strahlungstransportes in Vegetationsbeständen besteht darin, dass die 
Vegetation als ein trübes Medium aufgefasst wird. In diesem Medium werden den Vegetationselementen Ab-
sorptions- und Streueigenschaften zugewiesen werden, ähnlich also wie man für Luftbestandteile bei der Lösung 
der Strahlungstransportgleichung vorgeht. Die Vegetation wird im Allgemeinen mit dem sog. Blattflächenindex 
(LAI, leaf area index) und der Blattflächendichte (LAD, leaf area density) beschrieben und wird als horizontal 
homogen angenommen. Diese Methode kann für dichte Vegetation angewandt werden. 
Das vom BMBF geförderte Verbundvorhaben ECHO (Emission und CHemische Umwandlung biogener flüch-
tiger Organischer Verbindungen: Untersuchungen in und über einem Mischwaldbestand) stellt für die geplanten 
Modellsimulationen einen Datensatz bereit, mit welchem der Einfluss der Vegetation auf die Höhenabhängig-
keit und spektrale Zusammensetzung der aktinischen Strahlung einer genauen Prüfung unterzogen werden kann. 
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